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Zum Titelbild. Die Kandidatenzeit ist für Christina Schulze aus der GrundorganisatiQh der LPG Pflanzenproduktion Brielow, Kreis Brandenburg, 
eine Zeit der Bewährung. Als Mechanisator trägt sie mit dazu bei, daß auf allen Feldern der Genossenschaft gute Erträge heranwachsen. Die Bürger 
ihrer Gemeinde wählten die junge Genossin in die örtliche Volksvertretung. Die Dorfjugend delegierte sie zum Nationalen Jugendfestival. 
Demnächst wird sie die Kreisschule des Marxismus-Leninismus besuchen.
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